
Carpe Diem

" Oh , ärgerlich - wie ist das möglich ?"

Reibt sich die Augen, gähnt in Eile.

" Verschlaf mein Leben, bin gerutscht

nach unten, in die letzte Zeile ! "

Tausend Dinge Ungeduld

sind zu planen, sind zu klären . . .

Nicht zuletzt der Paarungstanz -

kaum noch Zeit, sich zu vermehren.

Warum bin ich bloß eingedöst ?

Die Momente,

die ich pennte,

fehl`n mir 18.00 Uhr

zur Rente . . .

Jetzt Garderobe grob gerichtet

und dann aber Flügelschlag,

in die unbewölkte Sonne . . .

Halb vorbei, der ganze Tag !

Ausgeruht nun zur Genüge -

" Carpe diem ! "

. . .Eintagsfliege.
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